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Mit Herzen, Mund und Händen

Rinckart-Bote
der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg

 
 

Geistliches Wort 
Gottesdienst

Gemeindeleben
Termine

Kirchenmusik
Kirchenmaus

Mehrgenerationenhaus Arche
Ansprechpartnerinnen
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www.kirche-eilenburg.de
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„Dies ist der Tag, den der Herr macht; lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.“ - Psalm 118, 24

Liebe Leserinnen und Leser!

„Dies ist der Tag, den der Herr macht!“ Mit diesen Worten jubeln wir in 
den Gottesdiensten zum Osterfest und zu Pfingsten. Welch ein Glanz liegt 
auf diesen Festen, da wir die Auferstehung Jesu Christi von den Toten fei-
ern dürfen und den Start der Verkündigung dieser frohen Botschaft für die 
ganze Welt!

Es gibt sie, die besonders schönen Tage, für die wir Gott im Rückblick 
dankbar sind. Aber wie steht es mit dem heutigen Tag, an dem Sie diese Zei-
len lesen? Vermutlich ist es ein ganz normaler Wochentag, der außer Alltags-
arbeit keine nennenswerten Höhepunkte mit sich bringt. Unser Psalm verrät 
uns, was der Schlüssel zur Freude im täglichen Einerlei ist. „Der Herr ist 
meine Macht und mein Psalm und ist mein Heil“ (Psalm 118, 14). Das heißt: 
Freude kommt immer dann auf, wenn Gott im Mittelpunkt meines Lebens 
steht. Wenn er der Herr meines Lebens ist, bekommt der Tag ein markantes 
Profil. Es ist wie bei Brautleuten am Hochzeitstag. Sie haben das liebende 
Du im anderen gefunden. Ihr Leben ist schön, weil ab heute der Partner/ die 
Partnerin für immer bei ihr/ ihm ist. In ähnlicher Weise will Gott uns an je-
dem Tag unseres Lebens begleiten. Durch das Lesen in der Bibel spricht er in 
unseren Alltag hinein und unser Leben wird auf Dankbarkeit programmiert. 
Wir bekommen wieder einen Blick auf die Schönheit der Schöpfung, lernen 
unsere täglichen Mahlzeiten zu genießen und dürfen betend den Herrn an 
allem teilnehmen lassen. Es wird auch weiterhin Schwierigkeiten geben, aber 
der Herr ist bei uns und hat uns seine Hilfe zugesagt. So gesehen kann auch 
der Alltag zum Festtag werden.

Das heutige Datum gibt es nur einmal; was immer dieser Tag bringt, es ist 
der Tag, den der Herr macht. Darum lasst uns freuen und fröhlich an ihm 
sein!

Es grüßt Sie herzlich Ihrer Pfarrerin Edelgard Richter
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†Juni 2025
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein nennen 
darf.  Apostelgeschichte des Lukas 10,28

So. 01.06.
Exaudi 10.30 Uhr Laußig Gottesdienst

So. 08.06.
Pfingstsonntag

10.30 Uhr Marienkirche Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmati-
on +Posaunenchor + Flötenkreis Sprotta

So. 15.06.
Trinitatis

10.30 Uhr Nikolaikirche Abendmahlsgottesdienst zur Jubelkonfir-
mation mit Rinckart-Bläsern

Do. 19.06. 09.30 Uhr Marienkirche Andacht zur Verabschiedung und Seg nung 
der Vorschulkinder der KITA St. Marien

So. 22.06.
1. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Doberschütz Gottesdienst

Di. 24.06.
Johannistag

19.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst + Flötenkreis + Singge-
meinschaft

So. 29.06.
2. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Nikolaikirche Gottesdienst

Juli 2025
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten mit 
Dank vor Gott!  Der Brief des Paulus an die Philipper 4,6 

So. 06.07.
3. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Paschwitz Gottesdienst

So. 13.07.
4. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Marienkirche Abendgottesdienst

So. 20.07.
5. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Sprotta Gottesdienst

So. 27.07.
6. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Nikolaikirche Gottesdienst

August 2025
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein 
Zeuge. Apostelgeschichte des Lukas 26,22

So. 03.08.
7. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Strelln Gottesdienst

Sa. 09.08. 10.00 Uhr Marienkirche Gottesdienst zur Einschulung

So. 10.08.
8. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Laußig Gottesdienst

So. 17.08.
9. So. n. Trinitatis 15.00 Uhr

Tierpark Eilen-
burg

Segnungsgottesdienst + Rinckart- 
Bläser + Posaunenchor Sprotta

So. 24.08.
10. So. n. Trinitatis

18.00 Uhr Nikolaikirche Abendgottesdienst

So. 31.08.
11. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Mörtitz Gottesdienst

G
ottesdienste
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Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf 
einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine 
Seele. Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. Und ob 
ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei 
mir, dein Stecken und Stab trösten mich. Du bereitest vor mir einen Tisch im 
Angesicht meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir 
voll ein. Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und 
ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.  Psalm 23 
Christa Markel im Januar 2025
Helga Göttsching im März 2025

 +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++
Morgengebet in der Nikolaikirche jeden Donnerstag 8 Uhr
Friedensgebet in der Sakristei der Marienkirche jeden Freitag 18 Uhr
Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16:
 Di. 24.6., 22.7. und 26.8. um 10 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c: Di. 10.6., 8.7. und 12.8. um 10.30 Uhr
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Str. 8: Fr. 27.6. und 18.7. um 10 Uhr
Das Morgengebet und die Abendandacht sowie die Andachten in den Se-
nioren- und Pflegeheimen sind öffentliche Veranstaltungen. Besucher sind 
gern gesehen. 
Spätlese - Gespräche über Gott und die Welt 
mittwochs einmal monatlich 16 Uhr im Gemeindesaal 
11. Juni mit Pfarrerin Richter: „Die Wirkung der Pfingstpredigt des Petrus“
9. Juli mit Kantorin Ruddies (siehe S. 7)
Sommerpause im August
11. September mit Pfarrer Taatz

Rinckart-Singschule
für Kinder zwischen 5 und 11 Jah-
ren montags 16 bis 17 Uhr
Singgemeinschaft und Vokalis
14-tägig donnerstags 19 bis 20 Uhr
Popchor
montags 18.15 bis 19.15 Uhr

Rinckart-Flöten Anfänger
donnerstags 17.30 bis 18.30 Uhr 
donnerstags 17 Uhr bis 17.30 Uhr
Rinckart-Bläser
projektweise dienstags 17.45 bis 
18.45 Uhr
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Bitte beachten
Pfarrerin Richter wird vom 22.7. bis 10.08. vertreten durch Superintenden-
ten Imbusch.
Das Gemeindebüro ist vom 1. bis 3. Juli und vom 29. Juli bis 7. August nicht 
besetzt.

Familiengottesdienst

Liebe Kinder, liebe Familien, 
mitten im Sommer treffen wir 
uns draußen, im Tierpark Ei-
lenburg. Wir hören zu, machen 
mit und stellen uns unter Gottes 
Schutz und Segen für alles, was 
mit Beginn des neuen Schul-
jahres ansteht. Wir freuen uns, 
wenn ihr Großen und Kleinen 
am 17. August im Tierpark vor-
beischaut!

Term
ine - G

em
eindeleben

Einladung zur Jubelkonfirmation
Es ist viele Jahre her, dass Sie Konfirmation gefeiert haben. Wir werden mit 
einem Fest-Gottesdienst an dieses Ereignis erinnern. Dazu laden wir Sie 
ganz herzlich ein. Er findet am Sonntag, den 15. Juni 2025, um 10:30 Uhr in 
Eilenburgs St. Nikolai statt. 

Wir freuen uns auf die Begegnung und den gemeinsamen Gottesdienst. Da 
es nach 50, 60, 65 oder gar 70 Jahren schwierig ist, die aktuellen Anschriften 
der damaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden zu finden, informieren 
wir Sie auch auf diesem Weg. Wir sind und bleiben auf Ihre Mithilfe ange-
wiesen und wären dankbar, wenn Sie diese Information an ehemalige Konfis 
weitergeben könnten. 

Für die Anmeldung erreichen Sie uns unter 03423 602056 oder per E-
Mail unter pfarramt.eilenburg@ekmd.de. 

Herzliche Grüße
 Der Gemeindekirchenrat der Martin Rinckart Gemeinde Eilenburg
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Blumen für Martin Rinckart

Der RinckART e.V., Verein zur Förderung 
der Kirchenmusik in Eilenburg, spendete 
Ende April einen Blumenstrauß anlässlich 
des 539. Geburtstages von Martin Rinckart 
(*24.4.1586).

Stadtfest-Konzert
In diesem Jahr musizieren verschiedene Gruppen beim Stadtfest-Konzert am 
14. Juni um 16 Uhr. Die Rinckart-Bläser haben Besuch vom Bläserensemble 
aus Krippehna und werden zusammen einige Stücke spielen. An Chören 
ist der neue Kammerchor „Vokalis“ dabei und auch der Rinckart-Popchor. 
Außerdem werden die Sängerinnen und Sänger von einem Instrumentalen-
semble begleitet, das zum großen Teil mit Mitgliedern des Eilenburger Mu-
sikvereins besetzt ist.

Vereinen werden sich die Gruppen bei „Amazing grace“, „Jesus bleibet 
meine Freude“ aus einer Bach-Kantate und bei drei Songs aus der „Messe 
der Hoffnung“ von Reimund Hess.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Es wird am Ausgang jedoch eine 
Kollekte für die kirchenmusikalische Arbeit gesammelt.

Auftritt des neuen Vokalensembles „Vokalis“ in der Marienkirche.



Mini-Auftritt auf der Außenbühne beim Stadtfest
Die Kinder der Singschule treten am Samstag, dem 14. Juni 2025 um 14 
Uhr auf der Außenbühne am Marktplatz in Eilenburg auf. Sie werden einen 
kleinen Auszug aus dem diesjährigen Musical „Randolfo und der eine Ton“ 
singen. So können auch Menschen außerhalb der Kirchenmauern etwas von 
diesem schönen Waldmusical erfahren.

Singende Spätlese
Am Mittwoch, dem 9. Juli kommt Kantorin Lena Ruddies um 16 Uhr zur 
Spätlese und hat verschiedene sommerlich-fröhliche Lieder und Geschich-
ten im Gepäck. Es wird eine musikalische Reise durch verschiedene Land-
schaften und Stimmungen geben. Da Lachen bekanntermaßen die beste 
Medizin ist, wird es dazu hoffentlich viel Gelegenheit geben.

Auch Teilnehmer und Teilnehmerinnen außerhalb der Spätlese-Gruppe 
sind an diesem Nachmittag herzlich willkommen. 

16. Eilenburger Orgelnacht
Am Sonnabend, dem 23. August ist es 
wieder so weit: die sechzehnte Eilen-
burger Orgelnacht wird eingeläutet. Der 
Abend beginnt wie immer um 20 Uhr in 
der Nikolaikirche. In diesem Jahr ist mal 
wieder der Leipziger Saxophonist Frank 
Liebscher an der Seite von Kantorin Lena 
Ruddies dabei. Er hat verschiedene solis-
tische Bearbeitungen von Johann Sebasti-
an Bach mit im Gepäck, die durch das Sa-
xophon ein neues klangliches „Gewand“ 
erhalten. Auch gemeinsam musizieren die 
beiden Werke von Bach neben anderen 
Kompositionen.
Danach geht es zur katholischen Kirche 
St. Xaverius. Dort erwartet die Konzert-
besucher der Bad Schmiedeberger Kantor 
Otto Glüer an der Eule-Orgel  gemein-
sam mit der Geigerin Myra van Campen-
Balint. Der junge Leipziger Organist und 
Wettbewerbsgewinner Johannes Krahl 
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beschließt die Orgelnacht in der Marienkirche. Sein Programm ist über-
schrieben mit „Bach zur Nacht“ und somit steht der große Komponist in 
diesem Jahr bei der Orgelnacht besonders im Fokus. 
Der Eintritt zu den drei Konzerten ist frei. Es wird am Ausgang jedoch eine 
Kollekte für die kirchenmusikalische Arbeit in Eilenburg eingesammelt.

Amarcord & Per Arne Glorvigen
Am Freitag, dem 29. August bekommt Eilenburg Besuch vom international 
erfolgreichen und bekannten Vokalensemble „amarcord“ samt dem Bando-
neon-Virtuosen Per Arne Glorvigen aus Norwegen. Um 19.30 Uhr beginnt 
das Konzert in der Nikolaikirche im Rahmen der Eilenburger Kunstwoche 
und steht unter dem Titel „Verleih uns Frieden“.

In diesem großangelegten Projekt zum Thema „Frieden“ erklingt u.a. das 
von Glorvigen komponierte Werk „Aires Buenos de Paz“, das den Höhe-
punkt dieses bewegenden Friedenskonzertes bildet. Inspiriert von den Wor-
ten bedeutender Friedensnobelpreisträger wie Mutter Teresa, Martin Luther 
King Jr., Albert Einstein und Adolfo Perez Esquivél vereint diese Kompo-
sition fünf Männerstimmen mit den intensiven Klangfarben des Bandone-
ons zu einer außergewöhnlichen musikalischen Reflexion über Frieden und 
Menschlichkeit.

Der Eintritt zu diesem besonderen Konzert beträgt 20 € / 16 € (Rentner) 
/ 12  € (erm.). Karten sind unter www.mm-leipzig.de zu bestellen oder zu 
erwerben (0341-99187154).
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Flyjazz zum Abschluss der Kunstwoche
Gibt es eine Verbindung zwischen Musik und bildender Kunst?

Diese Frage stellte sich das Jazztrio „Flyjazz“ und die Malerin Petra 
„Fly“ Mittag, die ihre Bilder auf beleuchteten Staffeleien am 31. August 

um 16 Uhr in der Marienkirche präsentieren wird - und - wenn man möch-
te, die eine oder andere Geschichte zu den ausgestellten Bildern erzählen 
wird. Die Eilenburger Kunstwoche endet damit passend mit einem inspirie-
renden Kunst-Musiknachmittag, bei dem man die Jazzmusiker ganz aus der 
Nähe und die Malerin beim Zeichnen während des Konzertes erleben kann.
Steffen Goepel (Stimme, Piano), Bob Korward (Schlagzeug) und René 
Richter (Trompete) kennen sich seit ihrem gemeinsamen Musikstudium an 
der Leipziger Musikhochschule. Ihre Leidenschaft für Jazz und vor allem für 
die Klassiker des „Great American Songbook“ verbinden die drei Musiker 
mit großer Spielfreude und einem gehörigen Schuss Entertainment.
Im Konzert vereinen sich nicht nur Leinwand und Töne sondern auch die 
verschiedenen musikalischen Welten der Kirchenmusik und des Jazz. Choral 
trifft Jazztrompete, die Königin der Instrumente trifft auf die Leichtigkeit 
des Swing. Und so wechseln sich das Jazztrio mit einem Duo „Orgel-Trom-
pete“ ab, bei dem Lena Ruddies und René Richter zusammen musizieren 
werden.

Am Ausgang wird eine Kollekte für die kirchenmusikalische Arbeit einge-
sammelt. In der Pause gibt es Getränke.
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Orgelmeditationen
Zum zweiten Mal erklingen am 6. Juli 2025 
um 11.30 Uhr in St. Marien die Orgelmedi-
tationen. Lena Ruddies spielt vor dem Mit-
tagsläuten in der Marienkirche Werke von 
J.S. Bach, . Für eine halbe Stunde kann man 
sich den schönen Klängen der Geißler-Orgel 
hingeben und zur Ruhe kommen. Texte laden 
zum Innehalten ein.

Und es können Orgelkekse (Kekse in Or-
gelform) gegen eine Spende für die Geißler-
Orgel erworben werden. Denn unsere Orgel 
feiert in diesem Jahr ihren 160. Geburtstag.

Alle Informationen auch unter:  www.kirchenmusik-eilenburg.de

Gottesdienste mit musikalischem Akzent:

So. 8. Juni 2025, 10.30 Uhr St. Marien
  Pfingstfest mit Konfirmation und Posaunenchor und Flötenkreis 

Sprotta
So., 15. Juni 2025, 10.30 Uhr St. Nikolai
 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Rinckart-Bläsern
Di. 24. Juni 2025, 19 Uhr St. Marien
 Johannistag mit Singgemeinschaft und Flötenkreis
So. 17. August 2025, 15 Uhr Tierpark
 Gottesdienst mit Posaunenchor Sprotta und Rinckart-Bläsern 
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Auftritt des Rinckart-Flötenkreises am 4. Mai in St. Marien Eilenburg.
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Sommerzeit ist Reisezeit
Zieht es Euch bei warmem, freundlichem Wetter auch hinaus, vielleicht so-
gar an andere Orte, in ferne Länder? Heute ist es vielleicht mehr Urlaub 
und Spaß als Notwendigkeit, doch wie war das in biblischer Zeit? Wie sind 
Abraham oder Mose, Jesus oder Paulus unterwegs gewesen?

Schon damals vielfältig!
Wahrscheinlich war man häufig zu Fuß unterwegs, auf einem Kamel, Esel, 
Maultier, vielleicht sogar auf einem Pferd.

Wer es sich leisten konnte oder mitgenommen wurde, reiste mit einem 
Karren oder einem Planwagen, gezogen von Rindern. Aber es gab auch von 
Pferden gezogene Reisewagen, wie sie beispielsweise die Römer hatten.
Wer in einem Tragesessel, einer Sänfte, reiste, musste ein Herrscher gewesen 
sein. Nicht so ungewöhnlich war dagegen die Reise mit Booten und Flößen, 
für Küstenbewohner oder Fernreisende gar mit See- und Handelsschiffen.

Manchmal gefährlich
Natürlich gab es unangenehme oder wirklich gefährliche Dinge auch: Räu-
ber springen aus einem Versteck hervor, ein schwerer Sturm auf dem Meer 
kommt auf, ein Rad am Wagen bricht, wilde Tiere greifen an, die Zugtiere 
verdursten fast, der Esel mag einfach nicht weiter gehen, ein finsteres Gewit-
ter zieht heran. Gut, dass Gott überall auf uns aufpasst.

Womit bist Du am liebsten unterwegs? Kreise ein.
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Und welches Transporttier versteckt sich hier?
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Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

M
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Gesellschaftsspielenachmittag
für alle Generationen zusammen mit dem Stadtseniorenrat 
Unsere Gesellschaftsspiele-Nachmittage finden dienstags am 17. Juni und 
am 19. August ab 15 Uhr in der Arche statt. Lust auf Spielen? Kommt vor-
bei. Ausprobieren von neuen und alten Spielen mit Kaffee und Tee in netter 
Gesellschaft.
Am Mittwoch, dem 18. Juni wird in der Veranstaltungsreihe Archemitt-
woch der Film „Jetzt sind wir Hier“ gezeigt. Im anschließenden Gespräch 
sind Natalja, eine der drei Akteurinnen (Geflüchtete aus der Ukraine sind in 
unterschiedlichen Orten gestrandet) und Miriam Henri, die Regisseurin des 
Films zu Gast.  vimeo.com/1054167785

 Sommerferienprogramm 2025

Vom 28. Juni bis 19. Juli ist das MGH Arche geschlossen (Sommerschließ-
zeit).
4. Ferienwoche 21.7. – 25.7.2025: Ferienprogramm von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Für diese Ferienwoche planen wir einen Trommel- oder Theaterworkshop. 
Beides klingt sehr spannend. 
5. Ferienwoche 28.7. – 1.8.2025: offener Treff von 13.00 bis 18.00 Uhr
und Sommercamp in Schildau (9-14 Jahre)
Wollt ihr in den Sommerferien keine Langeweile haben?
Wir werden wieder mit euch in Schildau im Freizeitbad zelten, im See ba-
den, vormittags immer etwas unternehmen und oder einfach chillen! 
Teilnehmerbeitrag 110 €
ANMELDUNG UND INFORMATIONEN/Anmeldebögen
unter Telefon 03423 604033, in der Arche sowie per E-Mail.
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 Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

6. Ferienwoche 4.8.- 8.8.2025: Ferienprogramm von 8.00 bis 18.00 Uhr 
In Planung ist das Angebot: Flechten mit Peddigrohr bis hin zu unterschied-
lichen Handarbeiten oder das Herstellen von Seilen mit Gerlinde und Ron-
ny. Lasst euch überraschen!

Wir planen, an der KUNSTwoche Eilenburg Ende August mit einem Ar-
chemittwoch am 27. August teilzunehmen. Inhalt soll der Dokumentarfilm 
„GUNDERMANN REVIER“ mit anschließendem Gespräch mit der Re-
gisseurin Grit Lemke sein.

Kleiderbasar
Am 30. August findet in der Nikolaikirche der nächste Kleiderbasar statt. 
Interessenten können sich bis zum 22. August unter 03423 604033 anmel-
den.

ReparierBar
Im MGH Arche Eilenburg werden bestehende Selbsthilfeangebote im Be-
reich Handarbeit/Textilien, Basteln/Upcycling und Fahrradreparatur durch 
ein erweitertes Angebot zur Reparatur von Smartphones, Computern und 
Haushaltsgeräten ergänzt. Mit dem Ausbau des Angebots wollen wir insbe-
sondere den steigenden Bedarf an Reparaturen von Elektrogeräten decken 
und das Bewusstsein für Ressourcenschonung stärken.

Die Werkstatt ist am 19. Juni und 21. August jeweils von 17 bis 19 Uhr 
geöffnet. 

Wir sammeln Fahrradteile oder alte Fahrräder zum Basteln in der Fahrrad-
werkstatt. Wolle, Stoffresten (Baumwolle, Jersey), Marmeladengläser, leere 
Klopapierrollen oder anderes Bastelmaterial … zum Basteln und genauso 
wie Bücher für unser Büchertauschbörse. 

Also schaut einfach rein und kommt vorbei!

Ausfüllhilfe
Im Eilenburger Mehrgenerationenhaus gibt es Rat für Erwachsene die z.B. 
soziale Hilfen benötigen. Diese Hilfen sollen verhindern, dass Menschen in 
ihrer Existenz bedroht sind. Aber die mehrseitigen Formulare auszufüllen 
und zu wissen, an wen man sich wenden kann, ist oft nicht einfach. Unsere 



15

†
M

ehrgenerationenhaus A
rche - Term

ine

Willkommen im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen unterstützen Sie bei Hilfe mit Behörden-
briefen, Formularen oder auch Bewerbungsschreiben. Immer mittwochs in 
der Zeit von 10:00-14:00 Uhr besteht die Möglichkeit in den Räumen der 
Arche dieses Angebot wahrzunehmen.

Dafür suchen wir auch immer interessierte Ehrenamtliche, die unser An-
gebot ausfüllen.

Spendenlager
Im Ladengeschäft Leipziger Straße 57 wird durch das Mehrgenerationen-
haus Arche Eilenburg das Spendenlager betrieben. Das Angebot richtet sich 
an alle Menschen mit wenigen finanziellen Mitteln.. Ab sofort ist jeweils 
mittwochs von 09:30 – 12:00 Uhr die Ausgabe und Annahme von Sach-
spenden (Haushaltsausstattung) möglich. Aus Platzgründen werden keine 
Möbel angenommen. Individuelle Termine können unter 03423 604033 ab-
gestimmt werden.

Vorschau
  17.09.2025 Archemittwoch Podiumsdiskussion zu gesellschaftlichem 

Zusammenhalt und demokratischen Werten in unserer Region 
In der Interkulturellen Woche finden folgende Veranstaltungen statt:

 23.09.2025 Gesellschaftsspielenachmittag mit dem Stadtseniorenrat
  24.09.2025: Filmvorführung und Diskussion im Rahmen der Inter-

kulturellen Woche  „Black Cinema – Welche (medialen) Rassismen 
prägen uns?“

 25.09.2025 Cafe International 
 27.09.2025 Umwelttag - gemeinsam Müll sammeln 

  05.11.2025 „Fake History – Wie begegne ich Geschichtsverschwörungen 
in Digitalen Medien?“

Zum Tag der Gewalt an Frauen und anderen Minderheiten am 25.11.2025 
sind zwei Abende in Planung:
25.11.2025: „Shake it off – Für eine gleichberechtigte (Online-)Kultur im 
Netz“ – Fokus Sexualisierte Gewalt im Netz; Infoveranstaltung/Workshop
27.11.2025: Filmvorführung und Diskussion „Und ruhig fließt der Rhein“ 
(Youtube-Code: pRy1-Xl87B4), weitere Infos unter: rootfilms.de/films/

- www.arche-eilenburg.de - facebook.com/arche.eilenburg -
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Anschrift 
Nikolaiplatz 3 * 04838 Eilenburg
im Internet 

kirche-eilenburg.de
kirche-in-nordsachsen.de

Bankverbindung Gemeindekonto
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Dortmund

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats:
Christine Rollin, Telefon: 0177 3224378
christine_rollin@web.de
Angela Glas
augenoptik-glas@t-online.de
Inez Laaser, Telefon: 0173 5804259
laaser.deuchert@t-online.de

Mobil: 0177 2169531
Büro: 03423 7002989
lena.ruddies@ekmd.de
www.kirchenmusik-eilenburg.de

Telefon: 03423 754478 (659094)
edelgard.richter@ekmd.de
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Telefon: 03423 604033
mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.de

Gemeindebüro:  Die. 9 - 12.30 Uhr
 Do. 14.30 - 16 Uhr

Telefon:  03423 602056
Fax:  03423 604024
pfarramt.eilenburg@ekmd.de
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Mobil: 0170 6515539
teresa.foertsch@ekmd.de
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